
1.Mannschaft:

Erwartungsgemäß war die Niederlage der 1.Mannschaft von Aufwärts Donauperle Straubing im 

Spiel der 1.Bundesliga gegen Victoria Bamberg. Am Ende stand eine verdiente 0:8 (3707:3900 

Holz) Niederlage gegen in allen Belangen überlegene Oberfranken zu Buche. Tagesbestleistung 

spielte bei den Hausherren Michal Jirous mit hervorragenden 669 Holz (160 – 155 – 171 und 183), 

der sich gegen Christian Wilke das Duell des Tages lieferte, dass am Ende knapp mit drei Kegel 

zugunsten des Gästespielers entschieden wurde (Einzelbahnen von Wilke: 150 – 167 – 174 und 

181). Knapp war auch die Angelegenheit zwischen Rupert Atzberger und Julian Hess, in welcher 

die Entscheidung auf der letzten Bahn fiel. Mit 2:2 nach Satzpunkten entschied Hess das Duell 

wegen der besseren Gesamtholzzahl (616:607) für sich. Bei Jan Bina gegen Christian Jelitte war 

die Sache klarer, obwohl auch hier erst auf der letzten Bahn die Würfel zugunsten Jelitte fielen. 

Endergebnis: 1:3 nach Satzpunkten und 611:662 Holz aus Sicht von Bina. Tagesbestleistung aller 

und ein internationales Spitzenergebnis zelebrierte bei den Gästen mit gewohnten Showeinlagen 

Nicolae Lupu auf die Bahnen. Am Ende hatte er 681 Holz (416 – 265 – 1 mit Einzelbahnen von 

158 – 175 – 175 und 173), womit er alle vier Bahnen gegen Marcus Gerdau (624 Holz und als 

einziger bei den Hausherren ohne Fehlwurf) gewinnen konnte. Armin Hoffmann sorgte auf den 

1.Bahn mit 183 Holz für einen Paukenschlag, diese Bahn war auch die beste Einzelbahn des 

Tages aller Spieler. Nach einer mäßigen zweiten Bahn steigerte er sich wieder und kam am Ende 

auf 624 Holz. Sein Gegenspieler Florian Fritzmann spielte konstant seinen Part, am Ende hatte er 

654 Holz mit drei Satzpunkten. Ersatzspieler Andreas Kattinger hätte mit etwas mehr Fortune und 

Konzentration durchaus für den Ehrenpunkt sorgen können, denn die ersten drei Sätze gegen 

Dominik Kunze waren eine sehr knappe Angelegenheit. Erst am Ende stand es standesgemäß 571 

Holz zu 615 Holz für den Gästespieler. In der Tabelle steht Aufwärts Donauperle mit 10:14 Punkten 

auf den 7.Tabellenplatz mit weiterhin acht Punkten Vorsprung auf die beiden Abstiegsränge. 

Victoria Bamberg untermauerte seinen 2.Tabellenplatz mit 18:6 Punkten, gegen die in dieser 

Saison weiterhin ungeschlagene Mannschaft von Rot Weiß Zerbst wird man aber aller Voraussicht 

nach mit der Vizemeisterschaft zufrieden sein müssen. Die Erste reist im nächsten Auswärtsspiel 

zum KRC Kipfenberg. 



2.Mannschaft:

Im ersten Heimspiel in 2017 empfing die 2.Mannschaft von Aufwärts Donauperle im Spiel der 

Regionalliga München – Niederbayern die Gäste vom SKK Oberlauterbach. Am Ende stand ein 

deutlicher Heimerfolg von 7:1 zu Buche, der an diesem Tag hochverdient war gegen teilweise 

überfordert wirkende Gäste. Zugleich stellte man mit 3451 Holz neuen Heimrekord im 

Mannschaftsergebnis auf (Gäste spielten 3235 Holz). Bereits in der Anfangspaarung ging es gut 

los für die Hausherren. Anton Schwarzensteiner mit einmal mehr sehr guten Abräumspiel (209 

Holz) behielt gegen Wolfgang Hoffmann dank mehr Gesamtkegel von 586:559 Holz die Oberhand. 

Sebastian Schmid wusste auf den ersten beiden Bahnen (zusammen 292 Holz) mehr als zu 

gefallen, am Ende reichten 540 Holz klar gegen Julian Hoffmann (520 Holz). In seinem zweiten 

Einsatz am Tag steigerte sich Andreas Kattinger zusehends, am Ende hatte er Tagesbestleistung 

aller mit 602 Holz (396 – 206 – 2 mit Einzelbahnen von 166 – 147 – 151 und 138) und behielt den 

Mannschaftspunkt gegen einen keineswegs enttäuschenden Klaus Hoffmann (562 Holz). 

Spannend verlief das Duell zwischen Hans – Jürgen Völtl und Hubert Gruber. Dreimal spielte der 

Deggendorfer auf Seiten Straubings 100 Holz oder mehr in die Vollen, so dass die 77 Holz auf 

einer Bahn nicht so recht ins Bild passten. Entscheidend war, dass der Lauterbacher im Abräumen 

auf den ersten beiden Bahnen in der Endphase mehr zuzusetzen hatte, so dass am Ende dieser 

Mannschaftspunkt mit 1:3 Satzpunkten und 553:571 Holz an den Gästespieler ging. Kleine 

Hoffnung hatten die Gäste noch vor der Schlusspaarung, doch diese wurde nach der ersten Bahn 

im Keim erstickt. Mit Michael Bachl und Florian Hartl hat die Zweite auch ohne Übertreibung das 

zur Zeit beste Schlussduo der Liga, was die beiden auch dieses Mal unter Beweis stellten. Michael 

mit glänzendem Abräumspiel von 211 Holz und am Ende mit sehr guten 580 Holz (Gegenspieler 

Martin Hoffmann spielte 555 Holz). Getoppt wurde er diesmal von Flo, der mit 590 Holz (381 – 209 

– 4  und einer Einzelbahn von 171 Holz, welche Tagesrekord war) gegen einen an diesem Tag 

neben sich stehenden nicht Regionalliga tauglichen Simon Söder keine Probleme hatte. In der 

Tabelle steht man mit 15:9 Punkten in der oberen Tabellenhälfte und kann die restlichen 

Saisonspiele gelassen angehen. In 14 Tagen fährt man zur sich aktuell in Abstiegsgefahr 

befindlichen Mannschaft von Alemannen München.



3.Mannschaft:

Im Abstiegskampf richtungsweisenden Heimspiel empfing die Dritte im Spiel der Bezirksliga B 

Donau Nord zum Derby den SKK Salching – Süd Straubing 2. Am Ende war es ein mehr als 

gelungenes Heimspiel (auch wenn nicht alles Gold war), in dem man nicht nur neuen Saisonrekord 

im Mannschaftsspielbereich der Liga, sondern zusätzlich noch das bisher höchste Ergebnis im 

Einzelspielbetrieb auf die Bahn legen konnte. Folgerichtig der hochverdiente Sieg von 5:1 

(2142:1975 Holz). Dennoch gelang es wieder nicht, eine mannschaftlich geschlossene Leistung zu 

spielen, denn das Ergebnis von Thomas Schwarzensteiner mit 487 Holz (und das nach sehr gutem 

Beginn mit 143 Holz auf der ersten Bahn) passte nicht so recht ins Bild. Spannend und 

hochklassig war das Duell in der Anfangspaarung zwischen Martin Atzberger und Marjan Kumpus. 

Trotz guter Leistungen von 146 und 135 Holz musste Martin die ersten beiden Sätze abgeben. Mit 

131 Holz gewann er den dritten Satz, so dass die Entscheidung im letzten Durchgang fallen 

musste. Hier spielte Martin im Abräumen hervorragende 60 Kegel (0 Fehler), so dass er am Ende 

mit einem sehr guten Ergebnis von 553 Holz (Kumpus 539 Holz) noch den Mannschaftspunkt 

einfahren konnte. Frühzeitig nach zwei Sätzen wegen der deutlich höheren Gesamtkegel und der 

2:0 Satzführung entschieden war das Duell zwischen Richard Weber und Günther Pfaff. 

Unerklärlich dennoch der Einbruch bei Richard ab dem Abräumen der 3.Bahn (hier nur 17 Kegel 

(!)), am Ende stand es 521:460 Holz (3:1), wobei Richard ein deutlich besseres Ergebnis 

leichtfertig verspielte. In der Schlusspaarung dann wie oben bereits erwähnt Thomas mit 

schwachen 487 Holz, der gegen einen keinesfalls besseren Helmut Rainer (489 Holz) fast 

fahrlässig den Ehrenpunkt den Gästen überlassen musste. Highlight des Tages war an diesem Tag 

Mannschaftsführer Tobias Stauber: Mehr als Regionalliga – Reif seine Vorstellung, 

hochkonzentriert und mit gepflegten, konstanten Spiel zelebrierte er 581 Holz (369 – 212 – 5) auf 

die Bahnen (Einzelbahnen: 135 – 146 – 157 und 143), was zugleich neuen Einzelrekord der 

Spielklasse darstellt. Der hoch eingeschätzte Gegenspieler Erich Preiß, der bereits mehrmals gute 

Ergebnisse in dieser Saison spielte, hatte mit 487 Holz zu keinem Zeitpunkt eine Chance. Mit 8:16 

Punkten konnte man sich aktuell zwei Punkte von Salching / Süd Straubing 2 absetzen. Der 

Saisonverlauf in der Rückrunde ist bislang parallel der Vorrunde, auch damals konnte man von der 

ersten drei Spielen zwei gewinnen. Es bleibt zu hoffen, dass man in den verbleibenden Spielen 

noch den einen oder anderen Punkt holen kann, so dass am Ende vielleicht doch noch der 

Klassenerhalt gelingt. Ein besonderer Dank an dieser Stelle den Spielern Michael, Sebastian und 

Toni von der 2.Mannschaft, welche die Dritte tatkräftig unterstützten. 


